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Freiwilliges Engagement Grenzverletzendes Verhalten Gefährliche Ernährung

Zukunft der Pflegeberufe
Neue Lehrgänge für Pflege- und Betreuungsberufe
Unser Land braucht dringend mehr und gut ausgebildetes Personal
für die Langzeitpflege. Ein neues, durchlässiges Ausbildungskonzept
soll helfen, das Defizit zu beheben. 6

Dem Pflegenotstand entgegenwirken
Engpässe beim Personal haben die Pflegebranche wachgerüttelt. Wie
junge Frauen und Männer für Berufe in der Langzeitpflege begeistert
werden können, erklärt die Gerontologin Stefanie Becker. 11

Pflegeberufe sind auch Verschleissjobs
Überdurchschnittlich viele Männer und Frauen, die in Pflegeberufen
arbeiten, steigen wieder aus. Die Gründe. 17

Altes Schlachtross
Der Heimleiter Pierre Rochat arbeitet seit 40 Jahren im Dienst alter
Menschen und engagiert sich in der Berufsausbildung. Er hat den
Wandel miterlebt vom Asyl für betagte Menschen zur
hochprofessionalisierten Alterseinrichtung. 18

Freiwilligenarbeit im professionellen Umfeld
Die Bedeutung der Freiwilligenarbeit in den Alters- und Pflegeheimen
wird zunehmen. Doch sie darf keine Alternative zu professionellen
Fachkräften sein. 21

Wirtschaftliche Bedeutung von Altersheimen
Altersheime verursachen nicht nur Kosten. Sie sind ein wichtiger
Arbeitgeber und ein Motor für das lokale Gewerbe. 25

Demenz-Resort in Thailand
Die Idee eines Investors, in Thailand eine Anlage für Schweizer
Patientinnen und Patienten mit einer Demenz zu bauen, stösst bei
Fachleuten auf Skepsis. 27

Erwachsene Behinderte
Digitaler Blindenhund
Bald werden neue Technologien Blinden und Sehbehinderten zu
mehr Mobilität und Selbständigkeit verhelfen: Kleine Computer,
eingebaut in Brillen, lassen Hindernisse tönen. 31

Kinder und Jugendliche
Bündner Standard
Im Kanton Graubünden hält ein Regelwerk fest, wie mit
Grenzverletzungen in Institutionen für Kinder und Jugendliche mit
besonderen Bedürfnissen umgegangen werden soll. Es kann Standard
für die ganze Schweiz werden. 35

Wissen

Veränderte Darmflora im Alter
Sind Fette und Kohlehydrate für die Zerstörung der Darmflora von
alten Menschen und damit für Krankheiten verantwortlich? 39

Alter
Warnung vor Stürzen
Ein neu entwickelter Sensor soll helfen, dass Menschen frühzeitig
gewarnt werden, wenn Gefahr besteht, dass sie stürzen. 42
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34

Titelbild: Margrit Aeschbach ist Bewegungspädagogin. Unter anderem
im Altersheim Margoa in Lengnau AG lädt sie die Bewohnerinnen
und Bewohner wöchentlich zweimal dazu ein, mit ihr zu turnen.
«Beweglichkeit steigert die Lebensqualität», sagt sie. Foto: Urs Tremp
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